
Infos und Termine 
Januar – März 2024

Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe. 
1. Korinther 16,14
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An(ge)dacht

"Seid Täter des Wortes und nicht 
Hörer allein;  sonst betrügt ihr euch 

selbst." (Jak. 1,22)
Dieses Wort ist vor allem an Menschen
gerichtet, die den HERRN JESUS
Christus bereits kennen. Bei ihnen wird
vorausgesetzt, dass sie das Wort Gottes
hören, es immer mehr kennenlernen
und sich danach richten. Es betrifft also
uns als Nachfolger unseres HERRN.
Man kann Gottes Wort zur Kenntnis
nehmen, ja es sogar in allen Einzelheiten
studieren. Wenn ich aber dann nicht
danach handle, wozu soll es dann gut
sein, dass ich mir alle Mühe gebe, es zu
verstehen?! Es heißt: "Mir machen nicht
die Schriftstellen Probleme, die ich nicht
verstehe, sondern gerade die, welche
ich schon verstanden habe!“
Wenn mir etwas in Gottes Wort
unverständlich erscheint, kann ich den
Heiligen Geist und auch Geschwister im
Glauben fragen, wie etwas gemeint ist.
Worte, die ich im Moment nicht
verstehe, darf ich einfach mal
stehenlassen und Gott bitten, dass Er
mir die Bedeutung zu Seiner Zeit
aufschließt. ER tut das gern! 2



An(ge)dacht

Wenn jedoch der Wille fehlt, dem, was
Gott mir durch Sein Wort sagt zu
gehorchen, muss ich mich nicht
wundern, wenn ich weiter nichts von
Ihm höre! Gott liebt es, wenn wir Ihm
vertrauen und Er nicht alles zwei-,
dreimal sagen muss, bis wir reagieren!
Er will, dass wir Seine Anweisungen
ernst nehmen, nach Seinem Wort
handeln und somit das umsetzen, was
Er schon für uns vorbereitet hat (sh.
Eph. 2,10).
Der HERR JESUS lässt uns wissen (Mt.
7,21): "Nicht alle Menschen, die sich
fromm gebärden, glauben an Gott. Auch
wenn sie 'HERR' zu Mir sagen, heißt das
noch lange nicht, dass sie ins
Himmelreich kommen. Entscheidend ist,
ob sie Meinem Vater im Himmel
gehorchen!" - Lasst uns also nicht
zögern zu tun, was wir nach Gottes
Willen tun sollen! Er wird uns befähigen
und uns alles zeigen, was dazu nötig ist!
ER schenke uns das Wollen und das
Vollbringen! Amen.

Karin Pamer
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Jahreslosung 2024
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Finanzbericht

Liebe Mitglieder und Freunde der LKG
Roßtal,

sehr herzlich möchten wir uns bedanken
für alle Gaben, Unterstützungen und
Gebete für unsere Gemeinde, unseren
Prediger, alle Mitarbeiter und Mithelfer
in den verschiedenen Gruppen und
Kreise.

Wir sind auf diese Unterstützung
angewiesen, da wir sonst keine weiteren
Unterstützungen und Hilfen beziehen.
Gerade in der jetzigen Zeit ist es für
manche schwieriger geworden in der
gleichen Höhe wie in der Vergangenheit
zu spenden. Alles wird teurer und die
Einnahmen werden nicht unbedingt
höher. Wir wissen aber und sind gewiss
– wir haben einen großen Gott, der um
unsere Finanzen weiß. Er wird uns nicht
im Stich lassen, auch wenn in den
vergangenen Monaten die Ausgaben
allgemein gestiegen sind, hauptsächlich
jedoch wegen großen Reparaturen an
der Heizung und den hohen Abschlägen
auf die Energiekosten.
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Finanzbericht

Wir danken euch allen von ganzem
Herzen für euere Gebete, die großen
und kleinen Gaben, monatliche
Daueraufträge und spontane Spenden.
Auch für alle Unterstützung bei den
Aktionen am Martinimarkt mit
Plätzchen, Lebkuchen und all den
anderen guten Sachen.

Noch ein wichtiger Hinweis!

Der HGV erhöht die Beiträge ab Januar
2024 um 2 Euro auf 15 Euro/Monat.

Sofern Ihr den Beitrag per
Dauerüberweisung bezahlt, bitte
entsprechend ändern.

Vielen Dank im Voraus!

von Christine Bieber    
Im Auftrag und Zusammenarbeit mit 

unserer Kassiererin:  Silvia Blank
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Missionsbericht

Liebe Freunde in Roßtal,

In der Apostelgeschichte Kapitel 4, die
Verse 29 und 30 lese ich etwas, was
mich noch lange beschäftigt:

„29 Und nun, Herr, (…) gib deinen
Knechten, mit allem Freimut zu reden
dein Wort.
30 Strecke deine Hand aus zur Heilung
und lass Zeichen und Wunder geschehen
durch den Namen deines heiligen
Knechtes Jesus.“

Die Verse - entnommen aus einem
Gebet der ersten Gemeinde - richten
meine Augen auf etwas, was in unseren
pietistischen Kreisen nicht großartig
betont wurde: „Zeichen und Wunder“.
Ich frage mich: Erwarte ich, dass Gott
etwas macht, was kein Menschen
könnte? Ja, bete ich dafür und noch
mehr: Suche ich Gelegenheiten, wo ich
für Menschen beten kann, so dass Gott
unsere Predigt mit seinem Handeln
bestätigen kann?
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Missionsbericht

Mit Armin (Name geändert) treffe ich
mich regelmäßig zum American Football
schauen in seiner Wohnung. Bevor das
Spiel beginnt, essen wir noch gemeinsam
Abend. Armin ist überzeugter Esoteriker,
präsentiert mir stolz seine Tarottkarten
und erzählt, dass er wöchentlich online
an einer „Hexenschule“ teilnimmt. Wenn
Armin so offen von seinem Glauben
erzählen kann, darf ich dies auch und wir
tauschen uns aus über Gott, Natur,
Geister und das Besondere an Jesus
Christus. Da wir uns nun schon länger
kennen, erzählt mir Armin auch
persönliches: „Ich habe schon seit
Monaten Schmerzen beim Toilettengang.
Zuerst dachte ich, dass es ein Tumor ist,
aber die Ärzte finden nichts. Sie sind
ratlos.“ Ich ergreife die Gelegenheit und
frage nach: „Dürfte ich für dich beten?“
Gesagt - getan und ich bete unter
Handauflegung für Armin. Ob es was
gebracht hat? Wir werden sehen. Was
mich auf jeden Fall freut, ist, das Armin
mir wann anders erzählt: „Ich habe gar
keine Lust mehr an den Treffen der
„Hexenschule“ teilzunehmen. Ich kann dir
gar nicht sagen, warum.“ Bitte betet mit
für Armin, dass er Christus kennenlernt!

Stefan Höß
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Pfadfindercamp

Auch dieses Jahr fand in der ersten
Sommerferienwoche das
Pfadfindercamp des PfC (Pfadfinder für
Christus) statt. Dieses Jahr waren 9,5
Stämme dabei: 8 Stämme aus Bayern,
einer aus Butzbach (Hessen) und ein neu
gegründeter Stamm aus Pfinztal bei
Karlsruhe hat sich uns Roßtalern
angeschlossen.
Nach dem Ankommen und der
Weitergabe einiger wichtiger
Informationen, mussten bei
abwechselndem Regen und
Sonnenschein alle Zelte und Bauten
(Feuerstelle, Essensplatz, Hackplatz,
Eingangstor zum Claim) natürlich erst
aufgebaut werden. Abends gab es
Kennenlernspiele und den ersten Impuls
zum Thema des Camps: „Der
Schmuggler Gottes“. Es ging um Bruder
Andrew, sein Leben, wie er zu Jesus
fand und später die Organisation
OpenDoors gründete.

9



Pfadfindercamp

Jeden Morgen um 7:30 Uhr wurden die
Kinder mit Trompetenklängen geweckt,
pünktlich um 8 Uhr hieß es dann
antreten in Kluft zum Morgenappell mit
Meldung ((Un-) Vollständigkeit des
Stammes an den Campleiter melden),
kurzem geistlichen Impuls, Gebet und
Hissen der Fahne zum Lied „Allzeit
bereit, mit Gott den Weg zu gehen“.
Danach gingen alle Stämme in ihre
Kesselgemeinschaften (Koch- und
Essensgruppen), bereiteten das
Frühstück vor, frühstückten und spülten
ab. Anschließend war eine Bibelzeit für
alle Altersgruppen der Pfadfinder
vorbereitet. Das Mittagessen kochte
jede Kesselgemeinschaft selbst. Wir
holten unsere Kochboxen ab, die zentral
vom Küchenteam mit den passenden
Lebensmitteln gefüllt wurden,
bereiteten vor, kochten und aßen dann
das über dem Feuer gekochte
Mittagessen. Hierfür mussten die
Pfadfinder natürlich erst Holz hacken
und das Feuer machen – was aufgrund
des Regenwetters oft keine leichte
Aufgabe war.
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Pfadfindercamp

Das Campspiel, bei dem die Kinder Gold
und Edelsteine suchen mussten, diese
umtauschen und in Druckereien in
Bibeln drucken und schließlich
schmuggeln mussten, hat die Kinder die
ganze Woche begleitet. An
verschiedenen Tagen gab es noch
weiteres Programm für die Pfadfinder:
die Bauten fertigstellen, Sonderbauten
konstruieren, einen zweitätigen Haijk
für die Rover, Anbetungs- und
Lobpreiszeiten, (Ganz-)
Tagesgeländespiele, Workshops,
Besuchs- und Stammabende, Vorträge
von OpenDoors, Kuchen in der Café-
Jurte und Spiele. Jeden Abend vor der
Geschichte über Bruder Andrew oder
einem Theaterstück mit einer
anschließenden Predigt wurden die
Fahnen zum Lied „Für den König“
wieder eingeholt, und die Nachtflaggen
aufgehängt. Danach ging es für die
jüngsten Pfadfinder ins Bett, um
morgens trotz Nachtwache mit den
älteren Pfadfindern (zu der sie dann um
1 Uhr, bzw. 3 Uhr oder 5 Uhr aufstehen
mussten) wieder fit zu sein.
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Pfadfindercamp

Der Höhepunkt des Camps war das
Ratslagerfeuer mit Schweigemarsch am
letzten Abend. Es war beeindruckend zu
erleben, wie 200 Pfadfinder
schweigend, 30 min. zum
Lagerfeuerplatz (hin und zurück) laufen.
Vor Ort gab es einen Impuls, Lobpreis,
Gebetsangebote und die Möglichkeit,
seine Entscheidung für Jesus mit einem
Stück Seil und Knoten an einem
Holzkreuz (neu) festzumachen.

Am letzten Tag (es war ein sonniger)
mussten alle Bauten dann wieder
abgebaut, das Material eingepackt und
das Stangenholz weggeräumt werden.
Wir wollten statt unseres Campplatzes
wieder eine grüne Wiese hinterlassen.
Deshalb gab es anschließend, getreu
nach dem Motto „ein Pfadfinder
hinterlässt den Platz ordentlicher als er
ihn vorgefunden hat“ den Pfadi-
Staubsauger: alle Pfadfinder laufen
gemeinsam langsam in einer Reihe über
den Platz. Falls noch etwas
liegengeblieben ist, wird es aufgehoben
und entsorgt oder an seinen Besitzer
übergeben.
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Pfadfindercamp

Mein Highlight war das gelebte
Christsein, das ich über das ganze Camp
hinweg erfahren durfte: In der ersten
Nacht ist aufgrund des Regens und
Sturms unsere Jurte eingestürzt – es
wurde niemand durch Heringe oder
umfallende Stangen verletzt – das hätte
auch schlimmer kommen können. Kurz
darauf waren um unsere „Jurte“ 10
Pfadfinder, die uns geholfen haben, die
Sachen ins Trockene zu bringen.

In den anderen stürmischen und
regnerischen Nächten wurden ebenfalls
mit stammesübergreifender Hilfe die
Jurten und Bauten des ganzen Camps
gesichert, dass genau so etwas nicht
mehr geschieht. Es wurde Werkzeug und
Feuer geteilt, sodass alle essen konnten.
Es war berührend, so viel Unterstützung
und selbstlose Liebe zu spüren.

Trotz des Wetters musste kein einziger
Programmpunkt ausfallen, dafür sind
wir dankbar. Aber vor allem für die
zahlreichen Seile, die am Ratslagerfeuer
ans Kreuz geknotet wurden.
Johannes Schmidt
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Pfadfindercamp
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Sommerfest

Anfangs sah es so aus, als würden gar
nicht viele Leute zu unserem
Sommerfest am 16.7 kommen. Nach ein
paar Hitzetagen war es nämlich an
diesem Sonntagvormittag ziemlich kühl.
Nach und nach füllten sich die Bänke
und unser Pfadfinderherz freute sich.

Gottesdienst, Pfadfinderprogramm,
Gegrilltes und nachmittags
Kaffee/Kuchen sind schon etwas
Besonderes, vor allem, wenn es an
unserer Pfadfinderbase im Grünen
stattfindet.

Am Nachmittag werden
schätzungsweise ca. 100 Personen da
gewesen sein und was tut man an so
einem Nachmittag? Richtig! Gemütlich
plaudern und den Tag genießen.

Da die Infrastruktur an unserem
Pfadfinderplatz langsam luxuröse
Strukturen annimmt, werden beim
nächsten mal noch mehr Gäste
kommen.

Harald Schmidt
1. Stammleiter Roßtaler Mustangs 15



Sommerfest

16



Termine Januar
Di. 02. 07:00 Gebetskreis

Gebet um Heilung und Wiederherstellung

Mi. 03. 19:30 Hauskreis Herboldshof

Do. 04. 19:30 Gemeindeleitung

So. 07. 10:00 Gottesdienst 
Predigt: Matthias Scheitacker

Mo. 08. 09:30 Montags-Frauenkreis Kleinweismannsdorf

19:00 Arbeitsgruppe „Tage des Gebets“

19:30 Hauskreis Buchschwabach

Di. 09. 18:30 Gebet um Heilung und Wiederherstellung

19:30 Gebetskreis

20:00 Hauskreis Defersdorf

20:00 Männerhauskreis

20:00 Hauskreis „Die Mädels“

Mi. 10. 09:00 Krabbelgruppe

19:00 Hauskreis Herboldshof

19:30 Männerrunde

Do. 11. 19:00 Body Spirit Soul (Infos bei Betty Hochmann)

So. 14. 10:00 Gottesdienst (offenes Mikro)
Predigt: Matthias Ziegler

Mo. 15. 09:30 Montags-Frauenkreis Kleinweismannsdorf

19:30 Hauskreis Buchschwabach

Di. 16. 07:00 Gebetskreis

18:30 Gebet um Heilung und Wiederherstellung

Mi. 17. 09:00 Krabbelgruppe

19:00 Hauskreis Herboldshof
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Termine Januar

Do. 18. 09:00 Frauengesprächskreis

19:00 Body Spirit Soul (Infos bei Betty Hochmann)

19:30 Gemeindeversammlung

Fr. 19. 15:00 Pfadfinder

So. 21. 10:00 Gottesdienst (Gebetsgottesdienst)
Predigt: Pfarrer Künne

Mo. 22. 09:30 Montags-Frauenkreis Kleinweismannsdorf

19:30 Hauskreis Buchschwabach

18

Di. 23. 18:30 Gebet um Heilung und Wiederherstellung
19:30 Gebetskreis

20:00 Hauskreis Defersdorf
20:00 Männerhauskreis
20:00 Hauskreis „Die Mädels“

Mi. 24. 09:00 Krabbelgruppe
19:00 Hauskreis Herboldshof

Do. 25. 19:00 Body Spirit Soul (Infos bei Betty Hochmann)
So. 28. 10:00 Gottesdienst mit Abendmahl

Predigt: Matthias Ziegler

Mo. 29. 09:30 Montags-Frauenkreis Kleinweismannsdorf
19:30 Hauskreis Buchschwabach

Di. 30. 07:00 Gebetskreis
18:30 Gebet um Heilung und Wiederherstellung

Mi. 31. 09:00 Krabbelgruppe
19:00 Hauskreis Herboldshof



Termine Februar
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Do. 01. 09:00 Frauengesprächskreis

19:00 Body Spirit Soul (Infos bei Betty Hochmann)

19:30 Gemeindeleitung

Fr. 02. 15:00 Pfadfindertreffen

So. 04. 10:00 Gottesdienst
Predigt: Karin Pamer

Mo. 05. 09:30 Montags-Frauenkreis Kleinweismannsdorf

19:30 Hauskreis Buchschwabach

Di. 06. 18:30 Gebet um Heilung und Wiederherstellung

19:30 Gebetskreis

20:00 Hauskreis Defersdorf

20:00 Männerhauskreis

20:00 Hauskreis „Die Mädels“

Mi. 07. 09:00 Krabbelgruppe

15:00 Bibelkreis

19:00 Hauskreis Herboldshof

19:30 Männerrunde

Do. 08. 19:00 Body Spirit Soul (Infos bei Betty Hochmann)

So. 11. 10:00 Gottesdienst (offenes Mikro)
Predigt: Matthias Ziegler 

Mo. 12. 09:30 Montags-Frauenkreis Kleinweismannsdorf

19:30 Hauskreis Buchschwabach

Di. 13. 07:00 Gebetskreis

18:30 Gebet um Heilung und Wiederherstellung

Mi. 14. 19:30 Hauskreis Herboldshof

19:30 Männerrunde

Do. 15. 09:00 Frauengesprächskreis

19:00 Body Spirit Soul (Infos bei Betty Hochmann)

So. 18. 10:00 Gottesdienst (Gebetsgottesdienst)
Predigt: Harald Schmidt



Termine Februar
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Mo. 19. 09:30 Montags-Frauenkreis Kleinweismannsdorf

19:30 Hauskreis Buchschwabach

Di. 20. 18:30 Gebet um Heilung und Wiederherstellung

19:30 Gebetskreis

20:00 Hauskreis Defersdorf

20:00 Männerhauskreis

20:00 Hauskreis „Die Mädels“

Mi. 21. 09:00 Krabbelgruppe

19:00 Hauskreis Herboldshof

Do. 22. 19:00 Body Spirit Soul (Infos bei Betty Hochmann)

Sa. 24. 09:00 Seminar „Letzte Hilfe“

So. 25. 10:00 Gottesdienst mit Abendmahl
Predigt: Matthias Ziegler

Mo. 26. 09:30 Montags-Frauenkreis Kleinweismannsdorf

19:30 Hauskreis Buchschwabach

Di. 27. 07:00 Gebetskreis

18:30 Gebets um Heilung und Wiederherstellung

Mi. 28. 09:00 Krabbelgruppe

19:00 Hauskreis Herboldshof

Do. 29. 09:00 Frauengesprächskreis

19:00 Body Spirit Soul (Infos bei Betty Hochmann)



Termine März
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Fr. 01. 15:00 Pfadfindertreffen
So. 03. 10:00 Gottesdienst 

Predigt: Matthias Ziegler 
Mo. 04. 09:30 Montags-Frauenkreis Kleinweismannsdorf

19:30 Hauskreis Buchschwabach
Di. 05. 18:30 Gebet um Heilung und Wiederherstellung

19:00 Hauskreisabend (Kirche & LKG)
19:30 Gebetskreis
20:00 Hauskreis „Die Mädels“
20:00 Männerhauskreis
20:00 Hauskreis Defersdorf

Mi. 06. 09:00 Krabbelgruppe
15:00 Bibelkreis
19:30 Hauskreis Herboldshof

Do. 07. 19:00 Body Spirit Soul (Infos bei Betty Hochmann)
19:30 Gemeindeleitung

So. 10. 10:00 Gottesdienst (offenes Mikro)
Predigt: Helmut Bieber

Mo. 11. 09:30 Montags-Frauenkreis Kleinweismannsdorf
19:30 Hauskreis Buchschwabach

Di. 12. 07:00 Gebetskreis
18:30 Gebet um Heilung und Wiederherstellung

Mi. 13. 09:00 Mutter-Kind-Gruppe
19:30 Hauskreis Herboldshof

Do. 14. 09:00 Frauengesprächskreis
19:00 Body Spirit Soul (Infos bei Betty Hochmann)

Fr. 15. 15:00 Pfadfindertreffen
So. 17. 10:00 Gottesdienst (Gebetsgottesdienst)

Predigt: Matthias Ziegler 
18:00 Theater zum Einsteigen

„Des Himmels General“
Mo. 18. 09:30 Montags-Frauenkreis Kleinweismannsdorf

19:30 Hauskreis Buchschwabach



Termine März
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Di. 19. 18:30 Gebet um Heilung und Wiederherstellung

19:30 Gebetskreis

20:00 Hauskreis „Die Mädels“

20:00 Männerhauskreis

20:00 Hauskreis Defersdorf

Mi. 20. 09:00 Krabbelgruppe

19:30 Hauskreis Herboldshof

Do. 21. 19:00 Body Spirit Soul (Infos bei Betty Hochmann)

19:30 Gemeindeversammlung

So. 24. 10:00 Gottesdienst
Predigt: Matthias Ziegler 

Mo. 25. 09:30 Montags-Frauenkreis Kleinweismannsdorf

19:30 Hauskreis Buchschwabach

Di. 26. 07:00 Gebetskreis

18:30 Gebet um Heilung und Wiederherstellung

Mi. 27. 19:30 Hauskreis Herboldshof

Do. 28. 09:00 Frauengesprächskreis

Fr. 29. 10:00 Gottesdienst an Karfreitag mit Abendmahl
Predigt: Matthias Ziegler 

So. 31. Osterkonferenz Gunzenhausen



Geburtstage - Januar

Januar
04. Helmut Bieber
04. Theresia Lottner
05. Gunda Lämmermann
07. Edmund Hacker
13. Tilo Dückminor
17. Aaron Felsenstein
17. Jule Ziehr
18. Susan Stürmer
21. Magdalena Messerschmidt
22. Hermann Lämmermann
22. Renate Müller
30. Daniel Dopplinger
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Geburtstage - Februar

Februar
02. Hedi Krieglstein
03. Leo Urzeda dos Santos
04. Anna Ziegler
04. Lorenz Stürmer
07. Harald Schmidt
07. Jonathan Lee
08. Markus Eckert
10. Hans Zitzlsperger
10. Marie Kissling
11. Patricia Zägelein

Cora Urzeda dos Santos
14. Oliver Miglanz
15. Sofia Wirth
23. Jana Kuchlbauer
26. Lydia Dörfer
26. Renate Schindler
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Geburtstage - März

März:
02. Katharina Messerschmidt
04. Margit Hacker
06. Anneliese Sippel
13. Sandra Stürmer
16. Verena Schuster
18. Alfred Besendörfer
19. Moritz Schumacher
21. Benjamin Kelber
29. Annika Marienfeld
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Jahresplan 2024

Januar:
18. Gemeindeversammlung

Februar:
24. Seminar „Letzte Hilfe“

März:
17. Theater zum Einsteigen – „Des Himmels 

General“
21. Gemeindeversammlung

April
28. - 29. Pfadfindertag

Mai:
18. – 22. Gemeindefreizeit in Oberstdorf
16. Gemeindeversammlung

Juli:
18. Gemeindeversammlung
21. Gemeindefest

August
Sonntags kein Gottesdienst
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Kleingruppen und Hauskreise
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Frauengesprächskreis
Jeden 2. Donnerstag um 9:00 Uhr in der LKG Roßtal. 
frauengespraechskreis@lkg-rosstal.de

Bibelkreis
Jeden 1. Mittwoch um 15:00 Uhr in der LKG Roßtal.
Kontakt: m.ziegler@lkg-rosstal.de

Hauskreis „Die Mädels"
Jeden 2. Dienstag um 20:00 Uhr an wechselnden 
Orten. 
Kontakt: t.schmidt@lkg-rosstal.de

Männerhauskreis
Jeden 2. Dienstag um 20:00 Uhr an wechselnden 
Orten.
Kontakt: j.zitzlsperger@lkg-rosstal.de

Hauskreis Herboldshof
Jeden Mittwoch um 19:30 Uhr.
Kontakt:h.bieber@lkg-rosstal.de

Hauskreis Defersdorf
Jeden 2. Dienstag um 20:00 Uhr meistens in 
Defersdorf.
Kontakt: s.stuermer@lkg-rosstal.de

Männerrunde
Jeden 2. Mittwoch im Monat ab 19.30 Uhr in der LKG.
Kontakt: besendoerfer@arcor.de

Junge-Erwachsene-Hauskreis
Jeden Montag um 19:45 Uhr – für dich, 
Kontakt: j.schmidt@lkg-rosstal.de

EC-Jugendhauskreis
Jeden 2. Sonntag um 18:00 Uhr in der LKG.
Kontakt: Mark Götz m.goetz@ec-rosstal.de



Body-Soul

Wöchentlich ab Donnerstag 
11. Januar bis 21. März 2024

Anmeldung bei Betty Hochmann: 
0191276247   - r.hochmann«t-online.de
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Theater

Am Sonntag, 
dem 17.03.2024 

um 18 Uhr

In der Schulaula der 
Mittelschule Roßtal
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Gottesdienste
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Pfadfinder
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Leitgedanke 2024

32



Ansprechpartner
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Christine Bieber
c.bieber@lkg-rosstal.de

Karin Pamer
k.pamer@lkg-rosstal.de

Michael Reck
m.reck@lkg-rosstal.de

Johannes Schmidt
j.schmidt@lkg-rosstal.de

Matthias Schuster
m.schuster@lkg-rosstal.de

Mark Götz
m.goetz@lkg-rosstal.de

Gemeindeleitung: 



Die Landeskirchliche Gemeinschaft (LKG)
Roßtal gehört zum Hensoltshöher
Gemeinschaftsverband e.V. (HGV) und
arbeitet innerhalb der evangelischen
Landeskirche.
Maßstab unseres Lebens ist Jesus Christus.
Deshalb ist die Bibel als das Wort Gottes
Grundlage unseres Glaubens.
Info zur LKG unter www.lkg-rosstal.de
oder unter www.hgv-gunzenhausen.de

Wer wir sind
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Der EC (Entschieden für Christus)
ist ein Kinder- und Jugendverband,
dem unsere örtliche EC-Arbeit
angegliedert ist.
Uns liegt es auf dem Herzen, Kinder
und Jugendliche in eine persönliche
Beziehung zu Gott zu führen, und
ihnen zu helfen, Nachfolger von Jesus
zu werden und im Glauben zu wachsen.
Mehr Infos zum EC unter www.ec-
rosstal.de oder unter
www.instagram.de/ecrosstal

Wer wir sind
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Der Pfadfinderstamm Roßtaler
Mustangs ist teil des EC und des PfC
(Pfadfinder für Christus).
Pfadfinder sind gerne in der Natur und
wollen sie erfahren, erleben und
bewahren. Wir wollen mit gutem Beispiel
voran gehen, unseren Mitmenschen
helfen und für das Gute einstehen. Jesus
Christus ist unser Vorbild. Seine Liebe
treibt uns an und in seinen Fußstapfen
wollen wir unterwegs sein.
Mehr Infos zu den Roßtaler Mustangs
unter
www.pfc-rosstal.de.
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Sowohl die LKG als auch der EC
finanzieren sich rein durch Spenden und
keine Fremdmittel. Wenn es euch auf
dem Herzen liegt unsere Arbeit mit Geld
zu unterstützen, dann könnt ihr dies auf
folgende Konten tun:

Für Spenden an die LKG:

HGV – LKG Roßtal, Sparkasse Fürth 
IBAN: DE74 7625 0000 0000 3802 12

Für EC Roßtal und Pfadfinder:

HGV – EC Roßtal, Evangelische Bank 
IBAN: DE84 5206 041 0 0005 3534 75 
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